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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 09.11.2005 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
Vorbemerkungen  
 
 
1. Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

2. Ende der Sitzung: 17:30 Uhr 

3. Ort der Sitzung: Sitzungsraum 1 (1. Etage, Raum 130) 
Kreisverwaltung Ahrweiler 

 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
 
Vorsitzender: 
Herr Dr. Jürgen Pföhler Landrat ging um 17:10 Uhr 

 
Stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Günter Bach SPD  
Frau Beatrix Ernst   
Frau Gabriele Hermann-Lersch CDU  
Frau Petra Klein   
Herr Michael Korden CDU  
Herr Udo Linden  ging um 17:00 Uhr 
Herr Michael Schneider CDU  
Herr Richard Stahl   
Herr Gregor Terporten CDU  

 
Beratende Mitglieder: 
Frau Asuman Bender   
Frau Evelyn Dirks  ging um 17:20 Uhr 
Herr Karl Josef Felgenheier   
Herr Bürgermeister Herbert Georgi   
Frau Siglinde Hornbach-Beckers   
Herr Thilo Mohr   
Herr Jürgen Powolny   
Frau Mechthild Röser   
Frau Dr. Ute Teichert-Barthel   
Herr Dieter Zimmermann   

 
Kreisbeigeordnete: 
Herr Horst Gies CDU kam um 16:30 Uhr 
Frau Charlotte Hager CDU ging um 16:50 Uhr 
Frau Ingrid Näkel-Surges CDU ging um 16:50 Uhr 

Fachbereichsleiter: 
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Herr Klaus-Peter Kniel   
 
Schriftführerin: 
Frau Carmen Gros   

 
Mitarbeiter der Verwaltung: 
Herr Bernd Frison   
Herr Ludwig Schaefer   

 
Zuhörer: 
Herr Fritz Langenhorst SPD  

 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
 
Beratende Mitglieder: 
Herr Hubert Rieck   
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N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

TOP Beratungsgegenstand 

 Öffentliche Sitzung: 

1. Fortschreibung des Kindertagesstätten-Bedarfsplans 2005/2006 

2. Zuschüsse 

2.1. Sonderprogramm des Landes Rheinland-Pfalz zur Förderung von Jugendtreffs im 
ländlichen Raum - Errichtung eines Jugendtreffs in der Ortsgemeinde Quiddelbach 

2.2. Brandschutzmaßnahmen im Kindergarten der Kath. Kirchengemeinde St. Peter, Sin-
zig 

2.3. Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten St. Viktor, Bad Breisig 

2.4. Anschaffung von Gegenständen für die Einrichtung von Ganztagsplätzen in Kinder-
gärten 

2.5. Umbaumaßnahmen in der Kindertagesstätte der Fachhochschule des RheinAhrCam-
pus Remagen 

3. Zeitgemäße Kindertagesstättenbedarfsplanung/Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler 

4. Lokales Bündnis für Familien im Kreis Ahrweiler - Antrag der SPD-Kreistagsfraktion 
vom 25.09.2005 

5. Verschiedenes 

 Nichtöffentliche Sitzung: 

6. Projekt "Mobile Arbeit mit Kindern im ländlichen Raum" - Evangelischer Kirchenkreis 
Koblenz 

7. Jugendgemeinschaftswerk des Caritasverbands für die Region Rhein-Mosel-Ahr e.V. 
in der Verbandsgemeinde Adenau 

8. Änderung der Förderungsrichtlinien des Jugendamts - Elternbeiträge in Kindertages-
stätten ab 01.01.2006 

9. Vorberatung Haushalt 2006 

10. Verschiedenes 

 Öffentliche Sitzung: 

11. Zeitgemäße Kindertagesstättenbedarfsplanung / Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler 
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Landrat Dr. Pföhler begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. Er stellte 
die Beschlussfähigkeit des Jugendhilfeausschusses fest. Vor dem Eintritt in die Ta-
gesordnung erkundigte sich der Ausschussvorsitzende, ob Bedenken gegenüber der 
Niederschrift der letzten Sitzung vom 27.06.2005 bestünden. Hinsichtlich der in der 
Niederschrift angeführten Tagesordnungspunkte 4 und 5 verwies er auf die zur Ver-
fügung gestellte Tischvorlage. Bedenken gegenüber der Niederschrift vom 
27.06.2005 wurden keine erhoben.  
 
Mit Blick auf anderweitige Terminverpflichtungen des Ausschussvorsitzenden wurde 
seitens der Verwaltung der Vorschlag unterbreitet, die für Tagesordnungspunkt 3 
vorgesehene Präsentation zeitlich zu verlegen und somit zum Tagesordnungspunkt 
11, öffentlicher Teil, zu erklären. Die vorgeschlagene Änderung der Tagesordnung 
wurde einstimmig beschlossen.  
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

 
1 
 

 
Fortschreibung des Kindertagesstätten-Bedarfsplans 2005/2006 
 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig im Rahmen der Fortschreibung des 
Kindertagesstätten-Bedarfsplans folgende Änderungen: 
 

1. Im kommunalen Kindergarten in der Gemeinde Burgbrohl werden zum 
01.10.2005 15 Ganztagsplätze eingerichtet.  

2. Im evangelischen Kindergarten in Remagen-Oberwinter werden zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 25 Ganztagsplätze eingerichtet.  

3. Im Katholischen Kindergarten St. Pius in Bad Neuenahr-Ahrweiler werden zum 
nächstmöglichen 20 Ganztagsplätze eingerichtet.  

4. Im Katholischen Kindergarten St. Johannes Nepomuk in Remagen-Kripp wer-
den zum 01. Januar 2006 20 Ganztagsplätze eingerichtet. 

 
 
 
 

 
2 
 

 
Zuschüsse 
 

 

 
 

 
2.1 

 

 
Sonderprogramm des Landes Rheinland-Pfalz zur Förderung von Jugendtreffs im ländli-
chen Raum - Errichtung eines Jugendtreffs in der Ortsgemeinde Quiddelbach 
 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, dem Jugendtreff Quiddelbach zur 
Erstausstattung eines Jugendraums in der Ortsgemeinde Quiddelbach zu den zu-
schussfähigen Gesamtkosten in Höhe von 1.495,00 € einen Kreiszuschuss in Höhe 
von 25 % = 373,75 € zu gewähren.  
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2.2 
 

 
Brandschutzmaßnahmen im Kindergarten der Kath. Kirchengemeinde St. Peter, Sinzig 
 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Peter, Sinzig, zu den Brandschutzmaßnahmen im Kindergarten einen Kreiszu-
schuss in Höhe von 32,5 % der zuschussfähigen Gesamtkosten von 13.738,00 € = 
4.464,85 € im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zu gewähren.  
 
 
 
 

 
2.3 

 

 
Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten St. Viktor, Bad Breisig 
 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Viktor, Bad Breisig, zur Sanierung des Kindergartens einen Kreiszuschuss in Hö-
he von 32,5% der zuschussfähigen Gesamtkosten von 7.703,20 € = 2.503,54 € im 
Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zu gewähren.  
 
 
 
 

 
2.4 

 

 
Anschaffung von Gegenständen für die Einrichtung von Ganztagsplätzen in Kindergärten 
 

 

 
Hierzu merkte Ausschussmitglied Petra Klein an, dass in einer Jugendhilfeaus-
schusssitzung vor einigen Jahren beschlossen worden sei, die Anschaffung von Ge-
genständen im Bereich der Jugendarbeit nicht weiter zu bezuschussen, was mit einer 
Änderung der Förderungsrichtlinien verbunden worden sei. Eine analoge Anwendung 
könnte bzw. sollte ihrem Erachten nach vorliegend auch erfolgen. Mit Hinweis auf die 
Gesetzesänderung zur Verpflichtung bzw. Aufnahme von Kindern ab zwei Jahren 
seien, so Herr Kniel, zusätzliche Anschaffungen erforderlich. Sofern sodann seitens 
des Kreises keinerlei Fördermöglichkeit mehr bestünde, führe dies bei den kirchlichen 
Trägern zu erheblichen Engpässen. Landrat Dr. Pföhler schlug vor, die Anregung in 
der nächsten Sitzung erneut zu diskutieren.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, den kommunalen Kindertagesstät-
ten in Grafschaft-Ringen und Burgbrohl sowie dem evangelischen Kindergarten in 
Remagen-Oberwinter einen Kreiszuschuss zur Einrichtung der Ganztagsplätze in 
Höhe von 3.808,70 € im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zu gewähren.  
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2.5 

 

 
Umbaumaßnahmen in der Kindertagesstätte der Fachhochschule des RheinAhrCampus 
Remagen 
 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, dem Trägerverein Kindertagesstät-
te des RheinAhrCampus Remagen zu den Umbauarbeiten einen Kreiszuschuss in 
Höhe von 40% = 5.331,20 € der zuwendungsfähigen Kosten von 13.328,00 € im 
Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zu gewähren.  
 
 
 
 

 
3 
 

 
Zeitgemäße Kindertagesstättenbedarfsplanung/Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler 
 

 

 
Der Vorsitzende wies nochmals darauf hin, dass eine Power Point Präsentation zu 
diesem Tagesordnungspunkt am Ende der Sitzung unter Punkt 11 erfolgen würde. 
Die Kindertagesstättenbedarfsplanung / Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler würde in 
den kommenden Jahren vor vielfältige Herausforderungen gestellt. Neben gesell-
schaftlichen Entwicklungen verfügten die Kommunen sowie das Bistum über keine 
finanziellen Mittel mehr. Hinzu kämen gestiegene Ansprüche, die sich an die Kinder-
tagesstätten richteten. In Kooperation mit der Fachhochschule Remagen wolle man 
eine qualitativ hochwertige Planung sicherstellen. Ausschussmitglied Bach bewertete 
diese Vorgehensweise als positiv und professionell. Auch die vorgelegten Fragebö-
gen sowie eine später vorgesehene Elternbeteiligung seien sehr zu begrüßen. Er bat 
darum, den Ausschuss über den weiteren Werdegang der Bedarfsplanung zu infor-
mieren. 
 
Der Jugendhilfeausschuss nahm den Sachstandbericht der Verwaltung hinsichtlich 
der Entwicklungen und Maßnahmen im Bereich der Kindertagesstätten bzw. der 
Betreuung von Kindern zur Kenntnis. 
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Lokales Bündnis für Familien im Kreis Ahrweiler - Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 
25.09.2005 
 

 

 
Der Vorsitzende stellte dar, dass in der vergangenen Sitzung des Kreistags am 
14.10.2005 der vorliegende Antrag Gegenstand der Erörterungen war mit dem Er-
gebnis, die Diskussion im zuständigen Jugendhilfeausschuss zu führen. 
 
Ausschussmitglied Bach führte hierzu aus, dass zwar im Antrag dargelegt würde, 
dass im Kreis kein besonderes Engagement für Familien erfolge; diese Formulierung 
sei aus seiner Sicht jedoch nicht korrekt. Gerade der dezentrale Ansatz bzw. die de-
zentrale Ausrichtung der Jugendhilfe sei aus seiner Sicht zu begrüßen. Mit Blick auf 
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die in den Kommunen Bad Breisig, Remagen und Brohltal fehlenden regionalen Ar-
beitskreise, regte er an, dies in einer Bürgermeisterdienstbesprechung zu erörtern. 
Darüber hinaus sollte im Wege von Öffentlichkeitsarbeit auf die Sinnhaftigkeit dieser 
Netzwerke vor Ort hingewiesen werden.  
 
Ausschussmitglied Schneider erklärte, dass dieses Thema im Kreistag eine intensive 
Diskussion hervorgerufen habe mit dem Ergebnis, den Antrag an den Jugendhilfe-
ausschuss zur Beratung und Beschlussfassung zu verweisen. Er schlug vor, sich 
dem Vorschlag der Verwaltung anzuschließen. Es sei jedoch aus seiner Sicht frag-
lich, ob weitere Initiativen entstünden, da Beschlüsse „von oben“ nicht unbedingt zur 
Umsetzung führten.  
 
Der Jugendhilfeausschuss nahm die Informationen der Verwaltung zur Kenntnis. Er 
beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftragen, in einer der nächsten Sitzun-
gen, Vertreter von regionalen Arbeitskreisen einzuladen.  
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Verschiedenes 
 

 

 
Da unter diesem Tagesordnungspunkt kein Beratungsbedarf anstand, schloss der 
Vorsitzende den öffentlichen Sitzungsteil.  
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Zeitgemäße Kindertagesstättenbedarfsplanung / Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler 
 

 

 
 
Im Rahmen einer Power Point Präsentation wurde das Thema „Zeitgemäße Kinder-
tagestättenbedarfsplanung / Tagesbetreuung im Kreis Ahrweiler“, das bereits unter 
Tagesordnungspunkt 3 des öffentlichen Teils behandelt wurde, durch Herrn Kniel 
vorgestellt und weiter vertieft.  
 
 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
Dr. Jürgen Pföhler 
Landrat 
 

Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
Gros 
 

 


